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SEW EURODRIVE

Unternehmensprofil

 Gründung 1930

 Deutsches Familienunternehmen

 Zentrale in Bruchsal (Karlsruhe)

 Antriebstechnik

 Mehr als 17.000 Mitarbeiter in 51 Ländern

 3,2 Mrd. € Jahresumsatz (2018/19)

Leistungsspektrum

 Modulare Antriebstechnik

 Motoren, Getriebe, Steuerungen, Umrichter etc.



Werksgelände Bestand

 Südseite Bahnlinie

 Nordseite Ernst-Blickle-Str.

 110.000 m²

„Lean Sm@rt Factory“

 Vision Industrie 4.0

 Erweiterung für eine Modulare Fabrik

 Autonome, intelligente u. selbstorganisierende Logistikassistenten

Bestehendes Werk



Werksgelände Erweiterung um 100 %

 Mitarbeiterparkhaus 

 Verlegung des Umspannwerks aus dem Baufeld

 Halle Süd Hochregallager, Bürogebäude, Technikgebäude

 Energiezentrale mit Medientunnel

 Integrierte Medien- und Fußgängerbrücke

 Straßenbrücke

Energiezentrale 

Medientunnel

Halle Süd

Parkhaus

Straßenbrücke



Randbedingungen

 Planung sämtlicher Objekte der Werkserweiterung

 Durchgängiges Leistungsspektrum

 Hoher Abstimmungsbedarf durch große Anzahl Projektbeteiligter (Architektur, Verkehrsanlage, 

Gebäudetechnik etc.)

Parkhaus

Halle Süd

Option Halle Nord

Energiezentrale



Referenz: Stufenplan Digitales Planen und Bauen

Referenz: Umsetzung des Stufenplans

Digitales Planen und Bauen

BIM als Arbeitsmethode

 Ursprung im Hochbau

 Heute BMVI als treibende Kraft für Infrastruktur

 Kompetenzzentrum „planen-bauen 4.0 GmbH“

 BuildingSmart: eine weltweite Organisation zur Förderung der 

Digitalisierung im Bauwesen

 IFC: zentrale Norm für den BIM-Datenaustausch, IFC-Hochbau 

sehr weit fortgeschritten, wird für Straßen- und 

Schienenverkehrsanlagen und Brücken (und Tunnel) 

vorangetrieben.



Halle Süd und Energiezentrale mit Medientunnel

Leistungen: Tragwerksplanung, Lph. 1-6 

Planung

 Stahlbau mit TEKLA

 Massivbau mit REVIT

 Berechnung mit RSTAB, RFEM

 Koordinierung mit TGA

 Kollisionsprüfung mit TGA

 Koordinierung über ifc-oder

dwg-Schnittstelle



Medien- und Fußgängerbrücke

Halle Süd

Energiezentrale

Medientunnel

Funktion

 Verbindung Parkhaus - Halle Süd – (künftige) Halle Nord

 Verbindung Energiezentrale - Halle Süd

Versorgung Wärme, Dampf, Druckluft etc.



Medien- und Fußgängerbrücke
Konstruktion

 Stahlfachwerk mit abgehängter Gehbahn

 Nutzbreite Gehbahn: 3,10 m

 Stützenweiten: 9,3 m+35,5 m+9,4 m+25,1 m+26,9 m=106,2 m

 Konstruktionshöhe: 2,45 m



Medien- und Fußgängerbrücke

Planung

 Stahlbau mit TEKLA

 Massivbau mit REVIT

 Berechnung mit RSTAB, RFEM

 Kollisionsprüfung mit TGA

 Koordinierung über ifc-oder

dwg-Schnittstelle

Leistung

 Objektplanung, Lph. 3-8

 Tragwerksplanung, Lph. 3-6



Konstruktion

 Stahlverbundbrücke

 Fahrbahn-Regelbreite: 7 m

 Stützenweiten: 21 m+26 m+25 m+26 m+21 m=119 m

 Konstruktionshöhe: 1,275 m

Straßenbrücke

Halle Süd



Straßenbrücke
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Welche Anwendungsfälle decken wir ab?

BIM-Anwendungsfälle des Projektes

 Bestandserfassung

 Planung bzw. Modellierung (Entwurf, Ausführung)

 Änderungsmanagement

 Kollisionsprüfung

 Koordination der Fachgewerke

 Ausschreibung

 Planableitung (Erstellung von Ausführungspläne)

 Begleitung der Ausführung

 Visualisierung



Straßenbrücke

Grundlagedaten

 Geländemodell

 Verkehrsanlagenplanung

Genauere Vermessung im Bereich der Überquerung



Straßenbrücke

Grundlagedaten

 Einlesen der Verkehrsanlagenplanung über standardisierte Formate (LandXML, REB 040, 021)  Dynamo

040 Format 

aus Meta-Data

Gauß Krüger Koordinaten

Lokale Koordinaten

Umwandlung in Revit-

Geometrien



Parametrisierung

Parametrisierung Überbau  in Revit

Material

Geometrie

ID und weitere Informationen

Kappe, LoD 300

Fahrbahn Betonplatte, LoD300
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Fahrbahn Asphaltbelag LoD300



Parametrisierung

Parametrisierung Unterbauten  in Revit

Material und son.

Geometrie

ID und weitere 

Informationen



Bauteildatenbank

Erstellung Bauteilparameter-Datenbank

Struktur, Abkürzung, Bezeichnung



Bauteildatenbank

Erstellung Bauteildokumentation

Fahrbahn Betonplatte, LoD300



Bauteilbasierte Gesamtkonstruktion

Stationierung / Erstellung Raster / Referenzebenen über Dynamo

Verknüpfen Überbau mit Trasse (Achse und Gradiente) über Dynamo

Verknüpfung Unterbau mit Trasse (Achse und Gradiente) und Gelände über Dynamo

Einlesen Trasse.webm
Konstruktion.trec
Konstruktion.trec


Änderungsmanagement



Änderungsmanagement

neu

alt

Paralleles arbeiten, Änderung während der Planung

 Trasse

 Lichte Höhe während des Genehmigungsverfahrens

 Aufweitung durch Schleppkurvenuntersuchung für LKW

Neue Trasse.trec


Kollisionsprüfung

Kollisionsprüfung mit den Sparten während der Planung



Koordination der Fachmodelle sowie des Gesamtmodells

Entwässerung als ein eigenes Fachmodell und zusammenführen in das Gesamtmodell

Fachmodell Entwässerung

Widerlager Ost

Fachmodell Entwässerung

Widerlager West

Gesamtmodell – Widerlager West

Schalplan Überbau inkl. Entwässerung
Entwässerungsdetails 

3D und 2D

Ansicht im 

Längsschnitt3D Ansicht



Ausschreibung

Massen und Mengenermittlung

Allgemeine Bauteile - Volumen

Fahrbahnbelag nach Bauabschnitten

Kappe West nach Bauabschnitten

Kappe Ost nach Bauabschnitten



Planableitung

Bauwerksübersichtsplan mit Ansicht und Draufsicht



Planableitung

Modellbasierte Planableitung: Regelquerschnitt Überbau nach RAB-ING

 Vermaßungen, Beschriftungen, und Darstellungen modellbasiert



Planableitung

Modellbasierte Planableitung

 Intelligente Beschriftungssystematik



Planableitung

Modellbasierte Planableitung: Regelquerschnitt Trog nach RAB-ING



Planableitung Modellbasierte Planableitung: Schalplan Pfeiler



Planableitung

Modellbasierter Längsschnitt

Abwicklung gekrümmtes Bauteils  Dynamo

Ableiten von Teillängsschnitten



Begleitung der Ausführung

Schnelles Bearbeiten der Anfragen von der Baustelle



Ausführung

Schnelles Bearbeiten der Anfragen von der Baustelle



Ausführung

Schnelles Bearbeiten der Anfragen von der Baustelle



Ausführung / Ausgleichsgradiente

Ist-Lage aus Laserscann

Soll-Lage aus dem Modell



Baustellenfotos

Trogbereich



Baustellenfotos

Längsträger



Baustellenfotos

Medien- und Fußgängerbrücke



Baustellenfotos

Gesamtaufnahme Ansicht Straßenbrücke



Baustellenfotos

Gesamtaufnahme Ansicht Straßenbrücke



Öffentlichkeitsarbeit / Visualisierungen



Öffentlichkeitsarbeit / Visualisierungen



Öffentlichkeitsarbeit / Visualisierungen



Fazit

Zentrale Ziele der BIM-Methode

Grundsätzliche Zielsetzung der BIM Methode ist es, den Prozess von der 

Planung bis zur Nutzung und somit im gesamten Lebenszyklus von 

Bauwerken effizienter und konfliktfrei zu gestalten [BayIKa Bau, AK BIM]

 Unterstützung der Arbeitsprozesse in Planung, Prüfung und 

Ausführung

 Transparenz im Gesamtprojekt

 Massen- und Terminsicherheit

 Vermeidung von Planungsfehlern

 Vermeidung von Problemen und Verzögerungen in der Bauausführung

 Reduzierter Anpassungsaufwand bei Änderungen

 Unterstützung der Ausführung



Projektbeteiligte

Bauherr SEW-Eurodrive GmbH & Co. KG, Bruchsal, Gründung 

1930

Objektplanung Ingenieurbauwerke und 

Tragwerksplanung

Ingenieurbüro Grassl GmbH

Objektplanung Verkehrsanlagen Ingenieurbüro Grassl GmbH 

Schönenberg Ingenieure GmbH

Architektur Studio Wolfhugel, Hoerdt, Frankreich

Dill + Hauf Architekten, Mühlacker

Geotechnische Beratung GHJ Ingenieurgeselschaft für Geo- und Umwelttechnik mbH & 

Co. KG

Prüfingenieur Dr.-Ing. Dietmar H. Maier, Karlsruhe

Bauausführung Wolff und Müller Holding GmbH & Co. KG

Bauausführung Stahlbau MCE GmbH




